
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Mühldorf a.Inn
Gemeinde Rechtmehring

Baudenkmäler

D-1-83-139-30 Brunnthal 1. Wohnstallhaus, stattlicher zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Stichbogenfenstern, Putzgliederungen und giebelseitigem Balkon, um 1870.

nachqualifiziert

D-1-83-139-9 Dorfstraße 11. Ehem. Gasthaus, barocker Flachsatteldachbau mit Bändergliederung,
Steherker und Lüftlmalerei am Giebel, bez. 1769.
nachqualifiziert

D-1-83-139-6 Dunsern 1. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Bundwerkgiebel,
bez. 1824, im Kern älter.
nachqualifiziert

D-1-83-139-26 Dunsernfeld in der Flur Steinweg. Bildstock, Granitmonolith mit Bildtafel, bez. 1793.
nachqualifiziert

D-1-83-139-7 Harter Feld in der Flur Berg. Bildstock, Granitmonolit, bez. 1725.
nachqualifiziert

D-1-83-139-1 Hauptstraße 1. Kath. Pfarrkirche St. Korbinian, gotische dreischiffige Halle mit
Polygonalchor und Südturm, bez. 1519, Turm 1680 erhöht, 1885-95 nach Westen
erweitert und neogotisiert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-139-31 Hauptstraße 1. Gasthof Kirchenwirt, Haupthaus eines stattlichen Dreiseithofes,
zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Kniestock, Putzgliederung und zwei barocken
Eck-Steherkern, 1730.
nachqualifiziert

D-1-83-139-17 Hinterfeld. Stadel, kleiner Ständerbohlenbau mit Bundwerk und Flachsatteldach, gegen
Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-139-16 Hochhaus 4. Quellkapelle St. Ottilia, kleiner barocker Satteldachbau mit halbrunder
Chornische und Brunnen, 17. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-139-13 In der Flur Haunolden. Bildstock, Granitmonolit mit Gusseisenkruzifix, bez. 1750.
nachqualifiziert
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D-1-83-139-14 In Hochhaus. Kath. Filial- und Wallfahrtskirche St. Mariä Heimsuchung, flacher
Rechtecksaal aus Bruchsteinmauerwerk mit eingezogenem gotischem Chor und
Dachreiter, um 1500 über romanischen Langhausmauern erbaut, später verändert; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-139-24 In Reit. Kath. Filialkirche St. Georg, kleiner gotischer Saalbau mit eingezogenem Chor,
im Kern spätromanischer Bruchsteinbau, im 15. Jh. gotisiert, Dachreiter bez. 1689.
nachqualifiziert

D-1-83-139-28 In Vorderschleefeld. Kapelle, sog. Waldherrn-Kapelle, kleiner Satteldachbau mit
Putzgliederung, um 1904; mit Ausstattung; zugehörig zwei Linden.
nachqualifiziert

D-1-83-139-4 Korbiniansweg 4. Bildstock, marmorner dreiseitiger Säulenkopf mit gotischen Reliefs
auf rundem ausgebauchtem Schaft, bez. 1523.
nachqualifiziert

D-1-83-139-21 Leiten 4. Bildstock, Granitmonolith mit Bildtafel, bez. 1764.
nachqualifiziert

D-1-83-139-8 Nähe Andreasweg. Kath. Filialkirche St. Andreas, kleiner barockisierter Saalbau mit
Polygonalchor und Westturm,  um 1600 auf gotischer Grundlage, An- bzw. Umbau Ende
17. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-139-23 Nußbaum 3; Nußbaum 3b. Bildstock, spätgotische Relieftafel aus Rotmarmor mit
Haager Wappen im Giebeldreieck, spätgotisch, um 1500.
nachqualifiziert

D-1-83-139-25 Schreiern 1. Parallelhof; Wohnstallhaus, stattlicher Flachsatteldachbau mit Kniestock,
Putzgliederung und Bundwerk über dem Wirtschaftsteil, um 1870/80; Stadel,
Flachsatteldachstadel mit Bundwerk und eingebautem Blockbau-Getreidekasten,
18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-139-3 Stechlring 2; Gartenweg 3. Pfarrhof, zweigeschossiger barocker Halblwalmdachbau mit
Putzgliederung, 18. Jh.; Hofummauerung, aus Bruchstein, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-139-32 Wies 1. Bundwerkstadel, Flachsatteldachbau mit gemauertem Erdgeschoss, 1840; aus
Langenpfunzen, Stadt Rosenheim, 1996 hierher transferiert.
nachqualifiziert
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D-1-83-139-29

 Anzahl Baudenkmäler: 21

Willerstett 3. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Blockbauobergeschoss und Bundwerk über ehem. Wirtschaftsteil, wohl Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Mühldorf a.Inn
Gemeinde Rechtmehring

Bodendenkmäler

Straße der römischen Kaiserzeit (Teilstück der Trasse Pons Aeni-Regensburg).
nachqualifiziert

D-1-7838-0014

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Korbinian in Rechtmehring.
nachqualifiziert

D-1-7838-0129

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Andreas in Freimehring und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7838-0131

Burgstall des hohen Mittelalters sowie untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche
Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St. Georg in Reit und ihres Vorhängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7838-0136

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7839-0052

Burgstall des hohen Mittelalters ("Hochhaus") sowie untertägige mittelalterliche und
frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filial- und Wallfahrtskirche St. Mariä
Heimsuchung in Hochhaus.
nachqualifiziert

D-1-7839-0098

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7938-0035

Straße der römischen Kaiserzeit mit begleitenden Materialentnahmegruben (Teilstück
der Trasse Pons Aeni-Regensburg).
nachqualifiziert

D-1-7938-0057

Straße der römischen Kaiserzeit mit begleitenden Materialentnahmegruben (Teilstück
der Trasse Pons Aeni-Regensburg).
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 9

D-1-7938-0213
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